
Am 73. Streiktag bringen die
Streikenden von CNH mit
einer spektakulären Aktion
den Verkehr rund um die
Siegessäule zum Erliegen.
150 Kolleginnen und Kolle-
gen von CNH und anderen

Berliner Betrieben entrollen
am Donnerstag-Nachmittag
Transparente auf dem Gro-
ßen Stern. In kürzester Zeit
staut sich der Verkehr in den
Straßen rund um den zentra-
len Verkehrsknotenpunkt. 
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Weitere Infos im Internet unter www.cnh-berlin.de und www.igmetall-bbs.de

Verkehrschaos am Großen Stern

So eine Aktion hat die Goldelse noch nicht gesehen: Kollegen von CNH und anderen Berliner Betrieben blockieren den Verkehr zu ihren Füßen.



Am Donnerstag sind fünf-
zehn Kolleginnen und Kolle-
gen zu einemTreffen mit
Franz Müntefering ins Abge-
ordnetenhaus eingeladen.
Ein Besuch bei bundesdeut-
schen Abgeordneten ist gar
nicht einfach. Man muss
erst einmal an Sicherheits-
beamten und Taschenkon-
trolle vorbei – schließlich
den Personalausweis gegen
eine Gästekarte tauschen.
Erst nach dieser Prozedur
darf die CNH-Delgation das
Abgeordnetenhaus des Deut-
schen Bundestages betre-
ten. Sie sind mit Franz Mün-
tefering, dem amtierenden
Arbeitsminister und Vize-
kanzler, zu einem informel-
len Gespräch verabredet.
»Eigentlich ist dies kein leich-
tes Gespräch«, meint Mün-
tefering zu Beginn des Mee-
tings, »man möchte auf den
Tisch hauen, weil das, was
Euch passiert, so nicht gehen
dürfte!« Er lobt die CNH-Be-
legschaft für ihren Einsatz.
»Ihr macht im Streik ja auch
etwas für andere.« Man
brauche in Berlin jeden Indu-
striearbeitsplatz.  Dienst-

leistungs- oder Wissengesell-
schaft blieben ohne Produk-
tion im Land nur Gerede.
»Wir brauchen Klarheit darü-
ber, wie man in Europa mit
Fördermitteln umgeht. Es
geht nicht, dass Unterneh-
men von öffentlichen Mitteln
leben und sich vom Acker
machen, wenn diese ver-
braucht sind.« Zum Abschluss
des Gesprächs verspricht
Müntefering, sich für die CNH-
Belegschaft einzusetzen.

Franz Müntefering mit Kolleginnen und -Kollegen von CNH/O&K beim Photoshooting

Besuch bei Münte

Sonne und sommerliche Temperaturen am CNH-Balaton – Kollegen nutzen die Gelegenheit, um Kraft für weitere Aktionen zu tanken.

Gespräche werden fortgeführt
In der Streikversammlung
am 73. und 74. Streiktag
informieren Luis Sergio und
Christian Fromm die Beleg-
schaft über den Fortgang
der Gespräche mit dem
CNH-Management. »Wir
sind gesprächsbereit und es
kommt Bewegung in die
Sache«, fasst Luis Sergio
den Sachstand zusammen.
Christian Fromm berichtet

von dem Termin beim Arbeits-
gericht. »Wir wollen erst ein-
mal verhandeln, ein gericht-
liches Vorgehen ist immer
noch möglich!« So sei im
Einvernehmen mit der Gegen-
seite ein weiterer Termin vor
Gericht verschoben worden.
Das nächste Gespräch mit
dem CNH-Management ist
für den kommenden Diens-
tag geplant.


